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Klimasensitive Bestände und Klimafitte Wälder

Werkzeuge zur Abschätzung der Klimasensitivität bzw. der Etablierung klimafitter Wälder sowie der 
Risikoabschätzung in Österreich; Schwerpunkt Dynamische Waldtypisierung

Praxiseinsatz und Anwendung der Werkzeuge
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….ähnliche Probleme [1]

Tdiff gegenüber

Heute +1 bis + 5°C
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….ähnliche Probleme [2]

(deutliche)

Verlängerung

der Vegetations-

periode
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….ähnliche Probleme [3]

wenig

veränderter

Niederschlag
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Zentralbegriff des „Klimafitten Waldes“ (Forstpolitik, Praxis)

• (möglichst) breites Baumartenportfolio, aus standörtlich und speziell für das 
(zukünftige) Standortsklima geeigneten Baumarten zwecks Risikominimierung

• Stabile Bestandesstruktur

• Der Begriff „klimasensitiv“ spielt in der österreichischen Diskussion keine 
Rolle, wird jedoch im Rahmen der „dynamischen Waldtypisierung“ abgebildet 
(s.u.); eher werden die Begriffe „Hotspots“ oder „Schwerpunktgebiete“ 
verwendet.

… anderes Wording
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• Wenige terrestrische, lokale, d.h. nur bedingt vergleichbare Standortskartierungen, i.a. 
nah der 2-stufigen baden-württembergischen Methoden; meist in den 60-ern und 70-
ern des 20. Jh. entstanden; Ausnahme: Tirol; kartographische Modellierung der Waldtypen 
(ohne Dynamisierung) 2006 abgeschlossen.

• Keine flächendeckende Bodenkarte im Wald

• Ca. 75 % Privatbesitz, vorwiegend Klein- bis Mittelwaldbesitz

• Wald = in Österreich Bundessache

... andere, spezifische Voraussetzungen
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• „dynamische Waldtypisierung“ = forstliche Standortskartierung, welche unter 
Verwendung spezifischer Klimaszenarien für 3 Zeitscheiben („aktuell“, nahe Zukunft 
(2035-2065), ferne Zukunft (2071-2100)) Waldtypen, Waldstandortseinheiten 
(synökologisch) und Waldgruppen kartiert.

• Baumarteneignungmodell (autoökologisch) ergänzt (Wahl geeigneter Baumarten)

• Operativer Maßstab, ca. 1: 25.000; Darstellung in 30m x 30 m Pixeln.

• Terrestrische Punkterhebungen  (Boden, Geologie, Vegetation, Topographie, 
Waldwachstum), ergänzt durch bodenchemische und bodenpysikalische Analysen 
werden unter Verwendung von Flächendaten (Substratkerte, DHM u.v.a.m) 
regionalisert.

• Anwendung neuer statistischer Methoden zur (räumlichen) Modellierung (z.B. 
neuronale Netze, Random Forest, GAM)

.. andere, spezifische Voraussetzungen 
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Abschluss der dynamischen Waldtypisierung in den Österreichischen 
Bundesländern 

2022

2027
2027

20272025 2025
2025
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Dynamische Waldtypisierung

Benediktbeuern, 11. November 2025WINALP 21 
Abschlussveranstalt
ung
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Einflussfaktoren, die Sonderwaldstandorte charakterisieren, z.B.
– Grund- und Stauwassereinfluss
– Überflutung (Au)
– Steinschlag

Datenlage, Modellunzulänglichkeiten, unvorhersehbare Einflüsse

Lage der Waldgrenze (Einflussfaktoren ?!)

Nährstoffachse
Grundsätzlich höhere Nachlieferung (Verwitterung) und schnellere 
Umsetzung zu erwarten, aber: erhebliche Unsicherheiten in der Datenbasis

Fehlende Informationen zur Bewirtschaftung(sintensität)

Was wird nicht dynamisiert ?

Benediktbeuern, 11. November 2025WINALP 21 
Abschlussveranstalt
ung
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(Veränderung der ) Waldstandortseinheiten
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Baumarteneigungen und ihre Veränderungen
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Waldstandort und Bestand; Risiko

Fi-Ta-Bu-Wald-Standort Bu-Wald-Standort

Fi-Bestand

Fi-Ta-Bu-Bestand

Fi-Bestand

Fi-Ta-Bu-Bestand

Vgl. Frehner, Zürcher Wald, 2021 
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Steiermark – Baumartenanteile im Ertragswald
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Veränderung der Waldgruppen [ha] im Bundesland Steiermark in den Zeitscheiben; 
aktuell, 2035-2065 und 2070-2100, RCP 4.5 (moderates Klimasignal)
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Veränderung der Waldgruppen [ha] im Bundesland Steiermark in den Zeitscheiben; aktuell, 
2035-2065 und 2070-2100, RCP 8.5 (starkes Klimasignal)
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Assistierte Etablierung geeigneter Baumarten und Herkünfte

Baumartenempfehlung, Herkunftsempfehlung

Inkludiert auch nicht heimische Baumarten

Assisted Migration
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• Kostenlose Nutzung über Web-GIS, keine Zugangsbeschränkungen

• Beratung durch Bezirksforstinspektoren (Bund), Kammerberater (Interessensvertretung)

• Grundlage für die forstliche Förderung (Fonds zur Ländlichen Entwicklung, Waldfonds)

• Wissens- und Datengrundlage u.a. im Rahmen der Renaturierugs-VO der EU

Anwendung der Werkzeuge in der Praxis
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Dank



www.facebook.com/BundesforschungszentrumWald

www.linkedin.com/company/
bundesforschungszentrum-wald-bfw

www.youtube.com/waldforschung

www.instagram.com/bundesforschungszentrum_wald

Bundesforschungszentrum für Wald

Austria, 1131 Wien
Seckendorff-Gudent-Weg 8
Tel.: +43 1 878 38-0
direktion@bfw.gv.at
www.bfw.gv.at

Folgen Sie uns

BFW  –
BILDUNG
FORSCHUNG
WALD

Kontakt

Danke für Ihre Aufmerksamkeit ! !



Wo Wissen 
auf Bäume trifft
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Raxalpe (Obergrenze “submontan” 1990 und 2100, RCP 8.5)

ca. 600 m m

Ca. 1250 m
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